
Sie erreichen uns mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab Hauptbahnhof 
Münster:  
Buslinien 15, 16 – Haltestelle Polizeipräsidium/Westfälische Klinik 
Münster
______________________________________________________

Abteilung für Suchtkrankheiten

*

www.lwl-klinik-muenster.de

So finden Sie uns:

Eingang Pforte

Eingang 
Kinderhauserstr. 

Suchtambulanz 
in Haus 10

Suchtambulanz: 
Tel.: 0251 91555-2601

Folgende Mitarbeiter/-innen sind unter der oben angege-
benen Telefonnummer zu erreichen:

Anmeldung und Sekretariat:
Frau Schonhauer, Frau Vogelsang, Frau Drees
Frau Joswowitz, Frau Grüneberg 
(Pflegedienst)
Frau Dr. Schüngel, (Oberärztin)
Frau Dr. Haaker (Fachärztin)
Frau Dr. Junker (Ärztin)
Frau Kitzhöfer, Frau Lay, Frau Nass (Sozialtherapeutinnen)
Herr Dr. Fiedler, Herr Hemplemann (Diplompsychologen)

Wege aus 
der Abhängigkeit

Suchtambulanz
Angebote und Hilfen für Menschen
mit Schwierigkeiten im Umgang mit

Alkohol, Cannabis, Medikamenten, Nikotin 
Heroin, Kokain und Partydrogen.
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Stark für 
die seelische

Gesundheit

Der LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen ist
der gemeinnützige Gesundheitsdienst-
leister des LWL, des Kommunalverbandes
der 18 Kreise und 9 kreisfreien Städte in
Westfalen-Lippe.
Der LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen
leistet einen entscheidenden Beitrag
zur seelischen Gesundheit der Menschen
in Westfalen-Lippe. 

■ über 100 Einrichtungen im Verbund: 
Krankenhäuser, Tageskliniken 
und Institutsambulanzen, 
Rehabilitationseinrichtungen,
Wohnverbünde 
und Pflegezentren, 
Akademien für Gesundheitsberufe,
Institute für Forschung und Lehre

■ ca. 9.000 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter aus allen Berufen des
Gesundheitswesens

■ ca. 150.000 behandelte und
betreute Menschen im Jahr

Wir arbeiten für Sie in den Kreisen Borken,
Coesfeld, Gütersloh, Höxter, Lippe,
Paderborn, Recklinghausen, Soest,
Steinfurt, Unna, dem Hochsauerlandkreis
und dem Märkischen Kreis sowie in den
kreisfreien Städten Bochum, Dortmund,
Hamm, Herne und Münster.

www.lwl-psychiatrieverbund.de

LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen
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LWL-Klinik-Münster 
Psychiatrie  I Psychotherapie I Psychosomatik I Innere Medizin

LWL-KLINIK MÜNSTER
Friedrich-Wilhelm-Weber-Str. 30
48147 Münster
ab Herbst 2009: 0251 91555-0
Internet: www.lwl-klinik-muenster.de____________________________________

Projektförderung durch die
 

Ernst-Kirchner-Stifung
www.ernst-kirchner-stiftung.de

Das Fotografieren auf den Stationen sowie im gesamten Klinikgelände (auch mit dem Foto-
handy) ist grundsätzlich zur Wahrung der Privatsphäre untersagt.
________________________________________________________________________



VEGETATIVUM

-  Ambulanter Entzug
-  Substitution (Methadon®, Polamidon®, Subutex®, 
   Suboxone®)
-  medikamentös gestützte Alkoholbehandlung (z.B. 
   Nemexin®, Campral®, Antabus®, Colme®) zur Ab-
   stinenzförderung
-  Raucherentwöhnung
-  psychotherapeutische Gesprächstherapie
-  Förderung sozialer Kompetenzen und gemeinsame    
   Entwicklung von Problemlösungsstrategien
-  begleitende Behandlung von Familienangehörigen
-  Unterstützung bei sozialen Problemen
-  Koordination und Vermittlung stationärer Behand
   lung
-  Arbeitstrainingswerkstatt und Ergotherapie
-  Behandlung zusätzlicher psychischer Erkrankungen
   individuelle Behandlungsangebote (einschließlich 
   alternativer Behandlungsmethoden, wie z.B. 
   Akupunktur)

Sie haben Probleme mit 
Alkohol, Cannabis, 
Medikamenten, Nikotin, 
Heroin, Kokain oder 
Partydrogen? 
Wir können Sie unterstützen, den Weg aus der 
Abhängigkeit von diesen Suchtmitteln zu finden.

..................

Die Ambulanz der Abteilung für Suchtkrankheiten ist eine 
Einrichtung, in der Menschen mit Suchtproblemen rasch 
und unkompliziert behandelt und betreut werden.

ambulant:

Sie kommen regelmässig zu den vereinbarten Behand-
lungssterminen zu uns. Wir beraten Sie und helfen 
Ihnen, auch andere Behandlungsschritte einzuleiten. 
Wir unterstützen Sie, die sozialen und wirtschaftlichen 
Voraussetzungen für einen stationären Aufenthalt zu 
schaffen.

nachstationär:   

Sie können nach einer stationären oder teilstationären 
Behandlung eine Nachsorgebehandlung zu Ihrer Sta-
bilisierung in Anspruch nehmen, um so einen erneuten 
stationären Aufenthalt zu vermeiden und einen Rück-
fall vorzubeugen.

Wenn Sie in die Substitutionsbehandlung unserer Am-
bulanz aufgenommen werden möchten, kommen Sie 
während der Öffnungszeiten direkt zu uns oder verein-
baren Sie telefonisch einen Termin mit uns.

Wir nehmen uns Zeit für Sie!..................

Ambulante Rehabilitation:
Im Vordergrund der ambulanten medizinischen Reha-
bilitation steht eine intensive Auseinandersetzung mit 
Ihrer Alkohol- oder Medikamentenproblematik.

Die ambulante Rehabilitation kann als Entwöhnungs-
behandlung nach einer Entzugsbehandlung durchge-
führt werden oder als Nachsorgebehandlung nach ei-
ner stationären Rehabilitation.

Öffnungszeiten:

Mo bis Do: 8:30 bis 12:30 Uhr, 14:30 bis 17:30 Uhr
Fr: 8:30 bis 12:30 Uhr

Offene Sprechstunde: 

Mo bis Fr: 9:00 bis 11:00 Uhr

Unsere Hilfe:


